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Protokoll des Treffens des 
SprecherInnenrats 
13. Januar 2017 
 
Diakonisches Werk Berlin Stadtmitte e.V., Wilhelmstr. 115, 10963 Berlin 
15:00 bis 17.00 Uhr 
 
Anwesende:  Hermann Pfahler, Dagmar von Lucke, Igor Wolansky, Susanne Gerull, Elke 
Schilling, Kirstin Wulf 
 
Entschuldigt: Ingrid Stahmer, Ingrid Lühr, Birgit Münchow  
 
 
 
TOP 1 Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird mit Ergänzungen und in vorliegender Form angenommen. 
 
 
TOP 2 Protokoll vom 09. November 2016 und von der MV vom 12. Dezember 2016 
 
Die Protokolle werden grundsätzlich angenommen und sollen auf den lak-Webseiten 
veröffentlicht werden.  
Der SprecherInnenrat und die Liga-GF werden darüber per E-Mail informiert. 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung wird mit den Anhängen an alle Mitglieder der 
Landesarmutskonferenz Berlin verschickt.  
 
 
TOP 3 Berichte der FachgruppensprecherInnen 
 
FG Armutsbegriff 
 

1. Die Fachgruppe Armutsbegriff beschäftigt sich fortlaufend mit den 
Armutsberichten der Bundesländer. Diese werden von der Fachgruppe 
analysiert. Es folgen detaillierte und fundierte Bewertungen, die regelmäßig 
online gestellt werden. 

2. Susanne Gerull war als Sprecherin der Fachgruppe Ende 2016 zur Sitzung 
der Fachgruppe Frauenarmut zu Gast, um über Armutsdefinitionen zu 
referieren.  
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FG Kinderarmut und Familie 
 

1. Die Fachgruppe Kinderarmut und Familie hat den neuen Koalitionsvertrag 
der Berliner Landesregierung hinsichtlich der Aussagen und Zielsetzungen 
in Bezug auf Armutsbekämpfung – besonders Kinderarmut – untersucht 
und analysiert. In den kommenden Wochen wird die Fachgruppe hierzu ein 
Positionspapier erstellen, das aktualisierte Forderungen der Fachgruppe an 
den neuen Senat formuliert. Dieses Papier soll als Grundlage für die 
Fraktionsgespräche der Landesarmutskonferenz Berlin dienen, die in den 
kommenden Wochen und Monaten geplant sind. 

2. Die Fachgruppe hat ein Papier zum Kommunikationsbedarf der Fachgruppe 
und der Landesarmutskonferenz Berlin erarbeitet (vgl. TOP 4). 

 
FG Wohnungslose Menschen 
 

1. Im Zentrum der Tätigkeiten der Fachgruppe stand auch in den vergangenen 
Wochen und Monaten die Verteilung und Verbreitung der Broschüre 
Mietschulden. Exemplare sind an die neuen Bezirksstadträte für Soziales in 
den Berliner Bezirken verschickt worden. Auch die Geschäftsführer aller 
Berliner Jobcenter und die Leitungen der Sozialämter in den Berliner 
Bezirken haben Broschüren zugesandt bekommen.  

2. Die Broschüre stößt nicht nur in Berlin auf großes Interesse. Auch aus 
anderen Bundesländern erreichen die Fachgruppe diverse Anfragen. Der 
SprecherInnenrat einigt sich darauf zu prüfen, ob und in welcher Form die 
Broschüre zum Druck bundesweit freigegeben werden kann. Der 
SprecherInnenrat spricht sich für eine pragmatische Lösung aus. Ziel soll es 
sein, mit Spendengeldern, die für die Freigabe eingeworben werden 
könnten, weitere Projekte zu finanzieren.  

 
FG Frauenarmut  
 

1. Die Fachgruppe hat am 13. Dezember 2016 Birgit Münchow vom Berliner 
Landesverband der AWO Berlin zur Sprecherin gewählt. Als 
stellvertretende Sprecherin wurde Henrike Krüsmann von der Berliner 
Initiative gegen Gewalt an Frauen - BIG e. V.  gewählt. 

2. Die Fachgruppe wird sich zunächst auf die Bearbeitung der Frage „Was 
heißt Armut von Frauen in der Lebensrealität?“ konzentrieren. Hierzu soll 
vor allem der Gender-Daten-Report Berlin 2015 – erschienen 2016 
– genutzt werden. 

3. Die Fachgruppe plant die Anwerbung weiterer Fachgruppen-Mitglieder. 
4. Die Sprecherin der Fachgruppe Armutsbegriff, Susanne Gerull, war zu 

Gast und hat über unterschiedliche Armutsdefinitionen referiert.  
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5. Die Fachgruppe will die unterschiedlichen Möglichkeiten für die 
Teilnahme von potentiellen Veranstaltern bei der für die Bundestagswahl 
geplanten lak-Aktion „Wir kommen wählen“ prüfen.  

 
FG Migration & Flüchtlinge  
 

1. Der Bundesrat hat dem Bundestagsbeschluss zum Gesetzentwurf zum 
Leistungsausschluss für EU-BürgerInnen zugestimmt. Mit den 
Neuregelungen, die mit Veröffentlichung im Amtsblatt in Kraft treten 
werden, wird klargestellt, dass AusländerInnen aus anderen EU-Staaten, 
die kein Aufenthaltsrecht nach dem Freizügigkeitsgesetz der EU haben, 
generell von der Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) und der Sozialhilfe 
ausgeschlossen werden. Die Änderungen werden in Berlin wahrscheinlich 
auch Einfluss auf die Unterbringung nach ASOG haben. Die Fachgruppe 
wird die Auswirkungen beobachten und weiter Stellung beziehen. 

2. Für den Vormittag des 12.12.16 (vor der lak-Mitgliederversammlung) 
wurde von der Fachgruppe eine Veranstaltung mit der Expertin Claudia 
Mehlhorn zum Thema „Krankenversicherung für UnionsbürgerInnen: 
Grundlegende europäische Regelungen“ vorbereitet und mit über 30 
Teilnehmenden durchgeführt. Eine 2-tägige Fortbildung mit Frau Mehlhorn 
ist für den 30./31. Mai 2018 reserviert. Die Fortbildungsreihe zu 
europäischen KV-Systemen wird weiter gehen, noch fehlen ExpertInnen 
für  KV-Systeme u. a. in Polen, Ungarn, Kroatien. 

 
TOP 4 Selbstverständnis  
   

1. Die Fachgruppe Kinderarmut und Familie hat ein Papier zum 
Kommunikationsbedarf der Landesarmutskonferenz Berlin erarbeitet. 
Besondere Herausforderungen sind unter anderem die wiederkehrenden 
personellen Veränderungen in den Fachgruppen, die Sicherstellung der 
Identifizierung aller Fachgruppenmitglieder mit den Ideen und Zielen der 
Landesarmutskonferenz Berlin und das Auftreten aller Mitglieder als 
Multiplikatoren in der (Fach-)Öffentlichkeit. Die Fachgruppe regt eine 
Auseinandersetzung mit den Fragen zum zukünftigen Selbstverständnis der 
Landesarmutskonferenz Berlin an.  

2. Der SprecherInennrat beschließt die Durchführung eines ganztägigen 
Fachtages, an dem die SprecherInnen der Fachgruppen und alle Mitglieder 
der sechs Fachgruppen eingeladen werden sollen.  

3. Die Geschäftsstelle wird mit der Termin- und Raumfindung beauftragt.  
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TOP 5: Gespräche mit Fraktionen und dem Umgang mit den neuen Parteien    
 

1. Die Landesarmutskonferenz Berlin plant auch zu Beginn der neuen 
Legislaturperiode Fachgespräche mit den Mitgliedern der im 
Abgeordnetenhaus vertretenden Fraktionen. Der SprecherInnenrat 
beschließt in einem ersten Schritt die Kontaktaufnahme zu den drei 
Regierungsfraktionen (SPD, Die Linke, Bündnis90/Die Grünen). Die 
Geschäftsstelle wird den Kontakt aufnehmen und Termine vereinbaren. 

2. Auch die drei Senatsverwaltungen für Bildung, Jugend und Familie (Sandra 
Scheeres), für Stadtentwicklung und Wohnen (Katrin Lompscher) sowie für 
Integration, Arbeit und Soziales (Elke Breitenbach) sollen kontaktiert 
werden.  

3. Um sich zu informieren und zu beraten, wie zukünftig mit den 
Vertreterinnen und Vertretern der Partei der AfD umgegangen werden soll, 
will sich der SprecherInnenrat an die Mobile Beratung gegen Extremismus 
Berlin wenden. Dieser Träger bietet z. T. kostenfreie Beratungen für 
gemeinnützige Träger an. Der SprecherInnenrat beauftragt Susanne Gerull, 
Sprecherin der Fachgruppe Armutsbegriff, den Kontakt herzustellen.  

 
 
TOP 6: Verschiedenes  
 

1. Der SprecherInnenrat blickt positiv auf die Mitgliederversammlung im 
Dezember 2016 zurück. Für die Mitgliederversammlung 2017 ist geplant, 
die anwesenden Mitglieder stärker in den Ablauf zu integrieren (ggf. mit 
Kurzvorstellung). Kurze Interviews oder Gespräche mit einigen 
ausgewählten Mitgliedern könnten ebenfalls in das Programm 
aufgenommen werden. Ziel ist es, die Vernetzung innerhalb der 
Landesarmutskonferenz Berlin zu fördern. Die Ergebnisse der lak-
Fachtages sollen 2017 ebenfalls vorstellt werden. 

2. Die nächsten Termine des SprecherInnenrates: 
a. 17. Februar 2017, 15.00-17.00 Uhr  
b. 17. März 2017, 15.00-17.00 Uhr  

 
 
Die nächste Sitzung des SprecherInnenrates findet am 17. Februar 2017 um 15:00 (bis 
17.00) Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks Berlin Stadtmitte e.V. in der 
Wilhelmstr. 115, 10963 Berlin statt.  
 
Kirstin Wulf 
 


